
ANTRAG AUF ERSTATTUNG DER FAHRTKOSTEN AUF DEM 

SCHULWEG MIT DEM ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTEL 

 

Bearbeitungsvermerke des Landratsamtes 
Eingang: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antragsnummer:  __________________ 

Hinweis: 

Der Erstattungsantrag ist bis spätestens 31. Oktober für das 

vorangegangene Schuljahr beim Landratsamt einzureichen! Die 
Regelungen auf den Innenseiten des Antrags und im beigefügten 
Merkblatt sind unbedingt zu beachten! 
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An das 

Landratsamt Wunsiedel 

 

95631 Wunsiedel 

Schüler / Schülerin (Name, Vorname) Geburtsdatum Schuljahr 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) Telefon 

Schule (Schulart, Straße, PLZ, Ort) Klasse 

Antragsteller / Antragstellerin, soweit nicht Schüler / Schülerin selbst (Name, Vorname, Anschrift)  

 

2.    Für Berufsschülerinnen / Berufsschüler: 
 

1. Unterricht wöchentlich und zwar am (Wochentag!) in der Zeit von bis 

  einmal  zweimal  Uhr Uhr 
 

2.  als Blockunterricht (Bitte unten Datum angeben!) 
 

 Block 1 von - bis Block 3 von - bis Block 5 von - bis 

 Block 2 von - bis Block 4 von - bis Block 6 von - bis 

 

  Die Schülerin / Der Schüler war während des Blockunterrichts auswärts untergebracht und zwar in (Anschrift) 

  
 

 Name und Anschrift des Arbeitgebers   
  

 
   

 Deckt sich der Schulweg mit dem Weg zur Arbeitsstätte?    und zwar von - bis 

  ja  nein  teilweise  

 

   Für Schülerinnen / Schüler mit wechselweisem Praktikum:   (Bitte Zeitraum und Ort genau angeben!) 
 

 Praktikum von - bis / Praktikumsort 
 

Praktikum von - bis / Praktikumsort 

 Praktikum von - bis / Praktikumsort 
 

Praktikum von - bis / Praktikumsort 

 

3. 

 

 

1. 

4. Benutzte Verkehrsmittel: 
Für den Einsatz eines privaten Kraftfahrzeuges ist ein gesonderter Antrag zu stellen! Bus Zug  
 

a)  Ort von   __________________________   bis   __________________________     
 

b)  Ort von   __________________________   bis   __________________________     
 

c)  Ort von   __________________________   bis   __________________________     

   



 

 

Bitte nicht ausfüllen!  Wird vom Landratsamt bearbeitet! 
 

Verfügung: Abrechnung: 
 

 

 

Sachlich und rechnerisch 
richtig mit 

   

  

 Gesamtkosten   
  

Wunsiedel,   ./. Familienbelastung   
 

Landratsamt Wunsiedel i. Fichtelgebirge 
 

 Erstattungsbetrag   

________________________________________  

 

 
Gesamtsumme der eingereichten Fahrkarten =                              € 

Bitte unbedingt  
ausfüllen! 

    

Haben Sie Geschwister, die eine Schule in der Klasse 11 - 13 bzw. die Berufsschule besuchen? 

   nein   ja Falls ja, unbedingt die Fahrtkostenanträge miteinander einreichen!  

 

Wurde während des beantragten Erstattungszeitraumes Berufsausbildungsbeihilfe gewährt?  nein  ja 
  

 

5. 

Ausnahmeregelung (Bitte Beleg bzw. Bestätigung beifügen!) 
Es wird die Erstattung der Kosten der notwendigen Beförderung in voller Höhe beantragt, weil 
 

 bei der Schülerin / beim Schüler eine dauerhafte körperliche Behinderung oder andere gesundheitliche Gründe vorliegt /   

 vorliegen, welche die Benutzung eines öffentlichen Verkehrsmittels erfordern. 
 

 für drei oder mehr Kinder Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz bezogen wird.  
  

 die Unterhaltsleistende / der Unterhaltsleistende Anspruch auf Hilfe zum Lebensunterhalt durch laufende Leistungen nach  

 dem Sozialgesetzbuch XII (SGB XII) oder auf Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld nach dem Sozialgesetzbuch II (SGB II) hat. 
 

Die Bescheide oder Kindergeldnachweise müssen für den Monat August vor Schuljahresbeginn ausgestellt sein. Treten die o.g. Vor-
aussetzungen erst während des Schuljahres ein, werden die Fahrtkosten ab Beginn des dem Bezugs der Leistungen folgenden Monats 
in voller Höhe erstattet. In diesem Fall bitte den Nachweis des ersten Bezugs beifügen. Die derzeitige Höhe der Familienbelastung sowie 
die Regelungen zum Bildungs- und Teilhabepaket sind dem beigefügten Merkblatt zu entnehmen.  

 
 

6. 

Ich bitte, den zu erstattenden Betrag auf folgendes Konto zu überweisen:   

Ohne Angabe der vollständigen Bankverbindung kann der Antrag nicht bearbeitet werden! 
 

Kontoinhaberin / Kontoinhaber (Name, Vorname, Anschrift) 

Name des Geldinstituts IBAN BIC 

 

Ich versichere, dass die gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen und die abgegebenen Fahrscheine auch tatsächlich für den 
Schulbesuch benutzt wurden. Mir ist bekannt, dass ich bei vorsätzlich unrichtigen Angaben damit rechnen muss, unter Umständen 
strafrechtlich verfolgt zu werden. Der Landkreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge behält sich vor, Schäden, welche dem Landkreis durch 
Verschulden der Schülerin / des Schülers bzw. deren / dessen Erziehungsberechtigten entstehen, von den Betroffenen zurückzufordern. 
Von den Regelungen zur Schülerbeförderung im beiliegenden Merkblatt bzw. auf der Homepage des Landkreises Wunsiedel i. 
Fichtelgebirge www.Landkreis-Wunsiedel.de/Schulwegkosten habe ich Kenntnis genommen. Mir ist bewusst, dass eine 
Fahrtkostenerstattung nur bis zum Datum der Schulbestätigung möglich ist.  
 

 Ort, Datum 

  
Unterschrift der / des volljährigen Antragstellerin / Antragstellers 

7. 

Schulbestätigung (Unbedingt von der Schülerin / vom Schüler einzuholen!)  
 

Die Schülerin / Der Schüler hat 
vom bis die Klasse der (Bezeichnung und Anschrift der Schule) 

 

an  ___________  Unterrichtstagen besucht.     
 

Es wurden  ___________  Unterrichtstage versäumt. 
 

 Ort, Datum 
 

Stempel / Unterschrift der Schule 


 

 

 

 

 

Bestätigungen für in der Zukunft liegende Tage können nicht anerkannt werden.   

 

 

8. 



 

Hier Fahrkarten in zeitlicher Reihenfolge aufkleben! 

 
Die Fahrkarten müssen so aufgeklebt werden, dass 
weder Fahrpreis, Fahrtstrecke noch Benutzungszeit-
raum überklebt werden und das Zusammenrechnen 
der Fahrpreise leicht und ohne umständliches 
Auffalten der Fahrkarten gewährleistet ist!  
 
Die maßgeblichen Fahrkartendaten dürfen weder 
überschrieben, überklebt, abgeschnitten noch in 
sonstiger Weise unkenntlich gemacht, verändert 
oder verfälscht werden.  
 

Erstattungsfähig sind nur die Kosten für die kürzeste 
Verbindung mit dem billigsten Tarif (Schülerwochen- 
bzw. Schülermonatskarten, Sechserkarten, 
Kombikarten für verschiedene Verkehrsbetriebe, 
Bahncard etc. sind auszunützen!) gegen Vorlage der 
Originalfahrscheine. 
 

Die Schülerin / der Schüler ist für die Wahl des 
billigsten Tarifes selbst verantwortlich. 
 

Verlorengegangene Fahrscheine können nicht 
berücksichtigt werden. Bitte auch deshalb die Fahr-
karten unbedingt aufkleben. Bitte alle Anlagen mit 
Namen versehen.  


